
Ein Baum zum Dank 

Dieser Baum wurde zum Dank an die am 11. Juli 2024 im Rahmen der konstituierenden Sitzung des 

Gemeinderates geehrten und verabschiedeten Gemeinderäte gepflanzt. Möge er gedeihen und stets 

als Symbol für die Kraft der Gemeinschaft und die Erhaltung der Natur stehen.  

 

Die durch den Städte- und Gemeindetag geehrten Gemeinderäte 

Herr Klaus Ries-Müller aus Bad Rappenau, geehrt für 30 Jahre Amtszeit  

Herr Dr. Christian Matulla aus Bad Rappenau, geehrt für 20 Jahre Amtszeit  

Herr Marcel Mayer aus Bad Rappenau-Fürfeld, geehrt für 20 Jahre Amtszeit  

Herr Manfred Rein aus Bad Rappenau-Heinsheim, geehrt für 20 Jahre Amtszeit 

Frau Gundi Störner aus Bad Rappenau-Zimmerhof, geehrt für 20 Jahre Amtszeit 

Herr Rüdiger Winter aus Bad Rappenau, geehrt für 20 Jahre Amtszeit 

Herr Ulrich Feldmeyer aus Bad Rappenau, geehrt für 10 Jahre Amtszeit  

Frau Sonja Hocher aus Bad Rappenau, geehrt für 10 Jahre Amtszeit 

Frau Anne Silke Köhler aus Bad Rappenau-Obergimpern, geehrt für 10 Jahre Amtszeit 

Frau Alexandra Nunn-Seiwald aus Bad Rappenau, geehrt für 10 Jahre Amtszeit 

Frau Jutta Ries-Müller aus Bad Rappenau-Zimmerhof, geehrt für 10 Jahre Amtszeit 

Herr Harald Scholz aus Bad Rappenau-Wollenberg, geehrt für 10 Jahre Amtszeit 

Frau Anika Störner aus Bad Rappenau, geehrt für 10 Jahre Amtszeit 

 

Die aus dem Gremium verabschiedeten Gemeinderäte  

Herr Ralf Kälberer aus Bad Rappenau-Grombach,  

verabschiedet mit der Goldenen Ehrenmedaille der Stadt Bad Rappenau nach fast 24 Jahren Amtszeit  

Herr Dr. Christian Matulla aus Bad Rappenau,  

verabschiedet mit der Goldenen Ehrenmedaille der Stadt Bad Rappenau nach 20 Jahren Amtszeit  

Frau Gabriela Gabel aus Bad Rappenau-Obergimpern,  

verabschiedet mit der Goldenen Ehrenmedaille der Stadt Bad Rappenau nach fast 18 Jahren Amtszeit 

Herr Reinhard Künzel aus Bad Rappenau,  

verabschiedet mit der Silbernen Ehrenmedaille der Stadt Bad Rappenau nach fast 15 Jahren Amtszeit  

Herr Martin Wacker aus Bad Rappenau-Heinsheim,  

verabschiedet mit der Silbernen Ehrenmedaille der Stadt Bad Rappenau nach fast 15 Jahren Amtszeit  

Frau Anne Silke Köhler aus Bad Rappenau-Obergimpern,  

verabschiedet mit der Silbernen Ehrenmedaille der Stadt Bad Rappenau nach 10 Jahren Amtszeit 

Frau Alexandra Nunn-Seiwald aus Bad Rappenau, 

verabschiedet nach 10 Jahren Amtszeit  



 

Frau Beate Gaugler aus Bad Rappenau,  

verabschiedet nach 5 Jahren Amtszeit 

Herr Jochen Hirschmann aus Bad Rappenau-Babstadt,  

verabschiedet nach 5 Jahren Amtszeit 

Herr Dr. Lars Schubert aus Bad Rappenau-Heinsheim,  

verabschiedet nach 5 Jahren Amtszeit  

Herr Tobias Lang aus Bad Rappenau-Treschklingen,  

verabschiedet nach fast 2 Jahren Amtszeit  

 

 

Reden des Oberbürgermeisters im Rahmen der konstituierenden Sitzung am 11.07.2024 

TOP 1 Öffentlicher Teil: Ehrungen des Städte- und Gemeindetages für 10, 20, 25 und 30 Jahre 
aktive kommunalpolitische Tätigkeit  

„Meine Damen und Herren, 

ich begrüße Sie herzlich zur heutigen Sitzung des Gemeinderates.  

Am 09. Juni 2024 fand die Kommunalwahl statt, bei der die Gemeinderäte für die kommende 
Legislaturperiode gewählt wurden. Heute haben wir uns für die konstituierende Sitzung des neuen 
Gemeinderates zusammengefunden, bei der wir gleichzeitig die ausscheidenden Mitglieder 
verabschieden werden. 

Es ist in diesem Zusammenhang eine Tradition, dass wir zu Beginn dieser Sitzung den über viele Jahre 
ehrenamtlich tätigen Gemeinderäten für ihr Engagement danken und diese mit der Ehrennadel des 
Gemeinde- bzw. Städtetages BW würdigen. Diese Tradition wollen wir heute Abend fortsetzen. 

Bevor wir jedoch beginnen diese Auszeichnungen zu überreichen, möchte ich Sie darüber informieren, 
dass wir uns für die heutigen Ehrungen etwas ganz Besonderes überlegt haben: 

Da der Gemeinderat schon immer viel Wert auf die Natur und das Naherholungsgebiet in Bad 
Rappenau legt, haben wir uns heute dazu entschlossen auf die Ausgabe von Gutscheinen, Wein und 
Blumen zu verzichten.  

Stattdessen wird zum Dank im Namen der heute zu ehrenden und ausscheidenden Gemeinderäte im 
Herbst ein kräftiger junger Ahornbaum im Schlosspark Bad Rappenau gepflanzt. Ich wünsche mir, dass 
dieser Baum groß und stark wird und dadurch stets als Symbol für Nachhaltigkeit und die Kraft der 
Gemeinschaft steht, so wie es unser Gemeinderat tut.  

Als Erinnerung daran erhält jedes heute zu ehrende oder ausscheidende Mitglied des Gemeinderates 
auch eine Urkunde, die beweist, dass dieser Baum in Ihrem Namen gepflanzt wird. Wir hoffen, dieses 
Baumgeschenk als Tradition für die kommenden konstituierenden Sitzungen einführen zu können, 
sodass man in Zukunft mit seinen Kindern und Enkelkindern an diesen Bäumen vorbei gehen kann und 
sich stets an seine Zeit in der Kommunalpolitik Bad Rappenaus und welchen Einfluss man mit seinem 
Einsatz bei der Stadt Bad Rappenau genommen hat erinnern kann.  

Nun lassen Sie uns mit den Ehrungen des Gemeinde- und Städtetages beginnen: 

 

 



10 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit im Gemeinderat honoriert der Gemeindetag BW mit einer Nadel und 
einer Urkunde. 

Ich bitte zu mir nach vorne: 

Feldmeyer, Ulrich  Grüne 

Hocher, Sonja   Grüne 

Köhler, Anne Silke  CDU    (TOP 2 Verabschiedung) 

Nunn-Seiwald, Alexandra CDU    (TOP 2 Verabschiedung) 

Ries-Müller, Jutta  CDU 

Scholz, Harald  Freie Wähler 

Störner, Anika   SPD 

 

Ich danke Ihnen für 10 Jahre ehrenamtliche Arbeit in unserem Gemeinderat. Sie haben für Ihr 
Ehrenamt viel Zeit aufgewendet, wichtige und zukunftsweisende Beschlüsse gefasst und mitgetragen 
und damit maßgeblich zur positiven Entwicklung unserer Stadt beigetragen. 

Herzlichen Dank dafür. 

 

Für 20 Jahre Gemeinderatsarbeit darf ich vom Gemeindetag BW eine Nadel und eine Urkunde 
überreichen. Vom Städtetag BW darf ich Ihnen das Verdienstabzeichen in Silber und eine 
Ehrenurkunde überreichen.  

Ich bitte zu mir nach vorne:  

Marcel Mayer: seit 2004 ist er ununterbrochenes Mitglied des Ortschaftsrates Fürfeld und seit 2009 
auch ununterbrochen der Ortsvorsteher des Ortschaftsrates Fürfeld.  
Auch Ihnen herzlichen Dank für Ihren unermüdlichen Einsatz für Bad Rappenau und insbesondere für 
„Ihren“ Stadtteil Fürfeld.  
 

Manfred Rein: als Mitglied der CDU-Fraktion ist er seit 2004 ununterbrochen Mitglied des 
Gemeinderates. Herzlichen Dank für Ihren steten Einsatz für Bad Rappenau.  

 

Gundi Störner: als Mitglied der SPD-Fraktion ist sie seit 2004 ununterbrochen Mitglied des 
Gemeinderates und seit 2009 die Fraktionsvorsitzende der SPD sowie eine verlässliche Stellvertreterin 
des Oberbürgermeisters. Herzlichen Dank für Ihren unentwegten Einsatz für Bad Rappenau.  

 

Rüdiger Winter: als Mitglied der Freien Wähler Fraktion ist er seit 2004 ununterbrochen Mitglied des 
Gemeinderates. Von 2009 bis 2014 war er stellvertretender Fraktionsvorsitzender der Freien Wähler 
Fraktion und seit 2014 ist er der Fraktionsvorsitzende der Freien Wähler. Des Weiteren ist er seit 2014 
ein verlässlicher Stellvertreter des Oberbürgermeisters. Herzlichen Dank für Ihren unentwegten 
Einsatz für Bad Rappenau.“ 

 

Er weist anschließend darauf hin, dass auch Herr Dr. Matulla für 20 Jahre Gemeinderatsarbeit geehrt 
werden würde, er sich jedoch für die heutige Sitzung entschuldigt hat. Die Übergabe der Ehrennadeln 
wird nachgeholt. Er fährt daraufhin mit den Ehrungen fort:  



 

„Für 30 Jahre Gemeinderatsarbeit darf ich Herrn Klaus Ries-Müller vom Gemeindetag BW eine Nadel 
und eine Urkunde sowie vom Städtetag BW ein Verdienstabzeichen in Gold und eine Ehrenurkunde 
überreichen.  

Herr Ries-Müller ist seit 1994 durchgehend Mitglied des Gemeinderates Bad Rappenau und hat in 
seiner langjährigen Amtszeit bereits in zahlreichen Ausschüssen mitgewirkt und ist auch außerhalb 
seines Mandats stets für die Stadt Bad Rappenau im Einsatz. Es freut mich Ihnen nun auch diese beiden 
Auszeichnungen überreichen zu dürfen, zusätzlich zur Goldenen Ehrenmedaille der Stadt Bad 
Rappenau, die ich Ihnen bereits im November letzten Jahres überreichen durfte. Herzlichen Dank für 
Ihren Einsatz für die Stadt Bad Rappenau. 

 

Zum Abschluss dieses Tagesordnungspunktes möchte ich noch kurz erwähnen, dass wir uns in 
Rücksprache mit den Fraktionssprechern dazu entschlossen haben die wiedergewählten Stadträte im 
Rahmen der konstituierenden Sitzung nicht mit den städtischen Ehrenmedaillen auszuzeichnen, da die 
Vergabe dieser doch etwas Besonderes sein soll und nicht in einer Ehrungsflut untergehen sollen.  

Ich möchte mich trotzdem noch einmal kurz an die Personen wenden, die bereits die Voraussetzungen 
für eine städtische Ehrenmedaillen erfüllen würden. Herr Marcel Mayer, Herr Manfred Rein, Frau 
Gundi Störner, Herr Rüdiger Winter: Auch Ihnen möchte ich ein großes Dankeschön aussprechen für 
Ihren bisherigen und hoffentlich noch viele Jahre andauernden ehrenamtlichen Einsatz im Rahmen des 
Gemeinderates und für die Stadt Bad Rappenau und Ihre Ortsteile im Allgemeinen.“ 

Der Vorsitzende überreicht den eben genannten Personen die Nadeln und Urkunden des Städte- und 
Gemeindetages sowie die Urkunde für das Baum Präsent.  

 

TOP 2 Öffentlicher Teil: Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder des Gemeinderates 

„Sehr geehrte Mitglieder des Gemeinderates, 

meine Damen und Herren, sehr geehrte Vertreter der Presse, 

wieder geht eine kommunalpolitische Legislaturperiode zu Ende. Und sie werden mir zustimmen: Die 

letzten 5 Jahre sind wie im Flug vergangen. Die vielen großen und auch kleinen Projekte, die in dieser 

Zeit auf den Weg gebracht oder umgesetzt wurden, ließen die Zeit schnell vorbeigehen. 

Wer bereits Mitglied des Gemeinderates war, der weiß es; wer jetzt Mitglied des Gemeinderates wird, 

der wird es bald wissen: Mitglied des Gemeinderates zu sein heißt ständiger Ansprechpartner für die 

Mitbürger zu sein, immer wieder – auch unpopuläre – Entscheidungen zu treffen und gegenüber den 

Bürgern zu vertreten. Und oftmals muss man auch Dinge vertreten oder rechtfertigen, die man selbst 

kaum oder gar nicht beeinflussen kann, weil sie von übergeordneten Stellen angeordnet oder von 

Gesetzen vorgeschrieben werden. Dafür braucht man viel Engagement und mindestens genauso viel 

Idealismus. 

 

Bevor ich zur Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder des Gemeinderates komme und bevor 

ich die neu- oder wiedergewählten Damen und Herren verpflichten werde, spreche ich Ihnen allen 

meine Hochachtung dafür aus, dass Sie sich ehrenamtlich – und teilweise schon seit Jahrzehnten, wie 

wir eben gehört haben - in den Dienst für Ihre Mitbürgerinnen und Mitbürger stellen bzw. gestellt 

haben. Damit verbinde ich meinen herzlichen Dank für dieses Engagement und für die geleistete 

Arbeit. Diesen Dank darf ich Ihnen im Namen der gesamten Bürgerschaft aussprechen. 



Danke. 

Heute werden wir 11, zum Teil lang gediente Gemeinderäte, verabschieden. Ihnen allen danke ich für 

die Arbeit, die Sie im Gemeinderat unserer Stadt geleistet haben. Den genannten ausscheidenden 

Vertretern darf ich im Namen des Gemeinderates, der Verwaltung und der Bürgerschaft für ihr 

kommunales Engagement herzlich danken. Ich wünsche Ihnen für die Zukunft alles Gute.  

 

Ich bitte zunächst die folgenden Personen zu mir nach vorne:  
 
Gaugler, Beate    Amtszeit 5 Jahre 
Hirschmann, Jochen   Amtszeit 5 Jahre 
Lang, Tobias    Amtszeit 1,5 Jahre (Nachrücker für Herrn Volker Dörzbach) 
Nunn-Seiwald, Alexandra  Amtszeit 10 Jahre 
Dr. Schubert, Lars   Amtszeit 5 Jahre 
 

Sie erhalten nun von mir als Erinnerung an Ihre Amtszeit bei uns im Gemeinderat Bad Rappenau eine 
Urkunde. Der Text der Urkunde gibt in prägnanter Form wieder, was Sie für unsere Stadt geleistet 
haben: 
 

Mit dieser ehrenamtlichen Tätigkeit für unser 
Gemeinwesen waren persönliche Opfer verbunden, 

um an verantwortlicher Stelle bei der Lösung der 
Gegenwarts- und Zukunftsaufgaben mitzuwirken 

und so zu einer gedeihlichen Entwicklung beizutragen. 
 

Im Namen der Stadt danke ich für die 
gewissenhafte Ausführung des Amtes 

als Gemeinderat 
und spreche die Anerkennung für das Wirken 

zum Wohle der Allgemeinheit aus. 
 
Wie bereits bei den Ehrungen durch den Gemeinde- und Städtetag BW erwähnt, erhalten auch Sie eine 
Urkunde als Präsent, dass in Ihrem Namen der neue Ahornbaum im Schlosspark gepflanzt wird.“  
 
Er weist darauf hin, dass Herr Dr. Lars Schubert sich für die heutige Sitzung entschuldigt hat und ihm 
seine Urkunden im Nachhinein überreicht werden. Er fährt anschließend mit den Ehrungen fort.  
 

„Des Weiteren bitte ich folgende Stadträte zu mir nach vorne:  
 
Anne Silke Köhler: als Mitglied der CDU-Fraktion ist sie seit 2014 ununterbrochenes Mitglied des 
Gemeinderates und seit 2018 bis Anfang 2023 war sie die Fraktionsvorsitzende der CDU. In dieser 
Wahlperiode war sie eine meiner verlässlichen Oberbürgermeister Stellvertreter und hat stets großen 
Einsatz für Bad Rappenau und Ihren Ortsteil Obergimpern gezeigt. Liebe Anne, vielen Dank für dein 
ehrenamtliches Engagement. Bitte bleib einen Moment hier neben mir stehen.  
 
Ich bitte auch Herrn Reinhard Künzel zu mir nach vorne:  
 
Herr Künzel ist als Mitglied der SPD-Fraktion seit 2009 ununterbrochen Mitglied des Gemeinderats. Er 
war in seiner fast 15 Jahre währenden Amtszeit in verschiedensten Ausschüssen tätig und hat sich stets 
für Bad Rappenau und seinen Ortsteil Heinsheim eingesetzt. Herr Künzel, vielen Dank für Ihr 



langjähriges ehrenamtliches Engagement. Bitte bleiben auch Sie kurz einen Moment hier vorne bei 
mir.  
 
Als letztes möchte ich Herrn Martin Wacker zu mir nach vorne bitten:  
 
Herr Wacker ist als Mitglied der ÖDP-Fraktion ebenfalls seit 2009 ununterbrochen Mitglied des 
Gemeinderates. Er war in seiner fast 15 Jahre währenden Amtszeit in verschiedensten Ausschüssen 
tätig und hat sich stets für Bad Rappenau und seinen Ortsteil Zimmerhof eingesetzt. Herr Wacker, auch 
Ihnen möchte ich für ihr langjähriges ehrenamtliches Engagement danken.  
 
Sie drei haben sich über ein Jahrzehnt lang kommunalpolitisch im Rahmen des Gemeinderates und in 
anderen Aspekten des Lebens in Bad Rappenau engagiert. Diese Leistung sollte gesondert belohnt 
werden, daher lassen Sie mich kurz die Ehrenordnung der Stadt Bad Rappenau zitieren:  

 
„Mit der Ehrenmedaille in Silber sollen Bürger bedacht werden, die sich durch ein vorbildliches 

bürgerschaftliches Gesamtbewusstsein und ein uneigennütziges idealistisches Handeln im 
Interesse der Gesamtheit hervorheben.“ 

 
Es freut mich Sie mit der Silbernen Ehrenmedaille der Stadt Bad Rappenau aus dem Gemeinderat 
verabschieden zu dürfen. Wie zuvor erwähnt erhalten auch Sie die Erinnerungsurkunde, dass in Ihrem 
Namen zum Dank ein Baum im Schlosspark gepflanzt wird.  
 
Wer nun mitgezählt hat, der hat bemerkt, dass noch drei weitere Stadträte heute verabschiedet 
werden müssen. Ich bitte daher zu mir nach vorne:  
 
Frau Gabriela Gabel: Sie ist 2006 als Nachrückerin in den Gemeinderat gekommen und nun seit fast 
18 Jahren ununterbrochen Mitglieder der SPD-Fraktion gewesen. Frau Gabel war ebenfalls bereits in 
den verschiedensten Ausschüssen tätig und ist vor allem auch im Vereinsleben z.B. beim DRK und vor 
allem in Ihrem Ortsteil Obergimpern stark ehrenamtlich aktiv. Liebe Frau Gabel, vielen Dank für Ihr 
langjähriges ehrenamtliches Engagement in Bad Rappenau. Bitte bleiben Sie doch einen Moment hier 
vorne bei mir stehen.  
 
Frau Gabel, Sie haben sich besonders für unsere Stadt Bad Rappenau eingesetzt, weshalb ich nun 
erneut die Ehrenordnung zitieren darf:  
 

„Die Ehrenmedaille in Gold wird an solche Persönlichkeiten verliehen, die sich im Bereich des 
öffentlichen, kulturellen, wirtschaftlichen und sozialen Lebens der Stadt besonders eingesetzt und 

verdient gemacht haben. Hierzu zählen auch Bürger, die sich in besonderem Maße für die 
kommunale Mitarbeit zur Verfügung gestellt haben (z. B. Stadträte, Ortschaftsräte mit mehr als 20-

jähriger Amtszeit).“ 
 
Es freut mich, Sie nun mit der Goldenen Ehrenmedaille der Stadt Bad Rappenau aus dem Gemeinderat 
verabschieden zu dürfen. Ich danke Ihnen vielmals für Ihr langjähriges Engagement für Bad Rappenau 
und seine Ortsteile, sei es im Gemeinderat oder in anderen Aspekten des Lebens in Bad Rappenau. 
Auch Sie erhalten als Erinnerung an Ihre Zeit im Gemeinderat die Urkunde, dass in Ihrem Namen ein 
Ahornbaum im Schlosspark gepflanzt wird.“ 
 

Abschließend weist er darauf hin, dass auch Herr Ralf Kälberer und Herr Dr. Christian Matulla mit der 

Ehrenmedaille in Gold ausgezeichnet werden, die beiden Herren sich jedoch für die heutige Sitzung 

entschuldigt haben. Die Ehrungen werden nachgeholt.  


